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SPT rückt den Digitaldruck 
immer mehr in den Vordergrund

Zugegeben, die Pläne der beiden SPT-Ge-
schäftsführer versprechen, kostenintensiv zu
werden. Auf der Agenda für die nächsten
Jahre steht unter anderem die Erweiterung
der buchbinderischen Tätigkeiten und die
Entwicklung einer Web-to-Print-Lösung.
Investitionen wie diese sind laut Skutnik
und Thal notwendig, um sich von der Kon-
kurrenz abzuheben. 
SPT Mail, Press und Logistic Services aus
dem schwäbischen Neuhausen arbeitet im
Bereich Adressmanagement, Mailing, Pres-
severtrieb, Katalogversand, Fulfillment und
VDP. Uwe-Michael Thal und Sigurd Skut-
nik, die vor 16 Jahren in einer Garage ihre
ersten Kuvertieraufträge fertigten, beschäfti-
gen heute 52 fest angestellte Mitarbeiter und
monatlich – je nach Auftragslage – zwischen
50 und 100 Aushilfen. Seit der Gründung
hat sich SPT stetig um neue Geschäftsberei-
che erweitert. Im letzten Jahr wurden vier
neue Kodak-Druckmaschinen installiert,
um verstärkt in den Digitaldruck-Markt zu
dringen.

MEHR PRODUKTIONSFLÄCHE. Was
bisher recht stiefmütterlich im Erdgeschoss
des Firmengebäudes untergebracht war, fin-
det sich heute auf mehr als 300 m2 im drit-
ten Stockwerk des Gebäudes wieder. Die
beiden alten Xerox-Docutech-6180-Ma -
schinen wurden durch drei neue Schwarz-

weiß-Systeme der Kodak-Digimaster-Ex-
Serie ersetzt. Eine davon ist zusätzlich mit 
einem Bookletmaker zur Inlineherstellung
von Broschüren und Booklets inklusive
Frontbeschnitt und Rückenpressung ausge-
stattet. Für den Vierfarbdruck, wie er bei 
Directmailings und zunehmend auch im so
genannten Transpromo-Druck Anwendung
findet – er verbindet Werbebotschaften mit
Transaktionsdokumenten –, hat das Unter-
nehmen eine Kodak Nexpress 2100 im Ein-
satz. Die Digitaldruckmaschine hat eine Ge-
schwindkeit von bis zu 4200 A4-Bogen im
4/0-Modus. 
Auf ihr sollen künftig in Kombination mit
dem Crossfolder AFC von Horizon Selfmai-
ler entstehen, die selbst bei einer Auflage von
5000 Exemplaren komplett unterschiedlich
sein können. »Die Bogen im A3-Überfor-
mat werden vorder- und rückseitig be-
druckt, erhalten einen Kreuzbruchfalz, wer-
den an den Seiten verleimt und links und
rechts perforiert«, erklärt Uwe-Michael
Thal. »Nach dem Auseinanderreißen hält
der Anwender zwei A4-Seiten in der Hand.«
Auch 12- bis 16-seitige Scheckhefte im
DIN-Lang- oder A6-Format sollen auf dem
Vierfarbsystem produziert werden. 
Zusätzlich wollen Skutnik und Thal Foto-
bücher in ihr Produktportfolio aufnehmen.
Dafür werde man sich aber nicht direkt an
die Endkunden wenden, sondern Partnern

einen Fotobuchshop an die Hand geben, der
individuell an die jeweilige Corporate Iden-
tity (CI) angepasst wird. SPT wickelt den
Auftrag vom Druck bis zum Versand im ei-
genen Hause ab. »Print-on-Demand ist kein
Bereich, der auf uns gewartet hat«, erklärt
Thal, »deshalb muss man sich etwas neues
ausdenken«.

AUSBLICK. Dass die Ideen von SPT für
neue Geschäftsmodelle erfolgreich sein kön-
nen, belegt das stetige Wachstum des Unter-
nehmens: In den letzten fünf Jahren wurden
zusammengerechnet rund zwei Mio. Euro in
neue Technik investiert. »Dabei sind wir mit
der Umstrukturierung noch lange nicht am
Ende«, erklärt Uwe-Michael Thal.
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INVESTITIONEN. Die SPT Mail, Press & Logistic Services
GmbH hat sich sukzessive zum klassischen Lettershop-Geschäft
neue Geschäftsfelder erschlossen. Mit vier neuen Digitaldruck-
maschinen dringen Uwe-Michael Thal und Sigurd Skutnik ver-
stärkt in das Marktsegment Digitaldruck ein. 

Uwe-Michael Thal am Horizon Crossfolder
AFC 566 FKT. Hier werden die gedruckten
Bogen für Directmailings gefalzt oder zu
Selfmailern verarbeitet.

Neben drei Digital-
druckmaschinen Ko-
dak Digimaster Ex 150
und einer Digimaster
Ex 125 hat das Unter-
nehmen im vergange-
nen Jahr auch in die
Kodak Nexpress 2100
investiert, auf der
künftig unter anderem
Selfmailer produziert
werden sollen.
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